
Liebe Anwesende, lieber Hans, 
  

im Namen des Vorstandes des Europahauses - Akademie Pannonien - und in 
Vertretung der leider verhinderten Vorsitzenden Edith Axmann - gratuliere ich Dir von 
Herzen zu Deiner Pensionierung! 
  

Pensionierung wird ja oft mit dem Begriff Ruhestand in Verbindung gebracht. 
Das ist etwas, das mir - ehrlich gesagt - als letztes im Zusammenhang mit Dir 
einfallen würde, lieber Hans... 
Auch wenn Du inzwischen offiziell in die zweite Reihe gerückt bist - Dein 
Engagement für das Europahaus - Akademie Pannonien führst Du nach wie vor 
weiter.  
Zum Glück! möchte ich sagen – und spreche da vielleicht auch im Sinne manch 
anderer, die Deine Arbeit und Dein Engagement  – doch nicht nur das, vor allem Dich 
als Menschen, schätzen und nicht auf Dich verzichten wollen! 
Zwar geringfügig beschäftig bleibst Du - doch Dein Beitrag ist alles andere als das: 
unschätzbar...! 
  

Nichtsdestoweniger wünsche wir Dir neben Deinen Aktivitäten auch Zeit für Ruhe 
und Entspannung nach der langen Zeit tatkräftigen und erfolgreichen Engagements 
für das Europahaus und die Menschen, die davon profitieren durften - mich 
eingeschlossen! 
  

 
Als Sinnbild hierfür haben wir diese Arbeit von Klaus Pitter ausgewählt: 

 



Die vier Stadtmusikanten hier sind ein wenig in die Jahre gekommen und  lassen es 
sich nun gut ergehen... 
Was ihnen ganz gut ansteht - finde ich! (Übergabe des Gratulationsschreibens) 
  

Der Esel 
- dessen Idee ja schon lange durch das Europahaus schwebt. Ich erinnere nur daran, 
dass erst in letzter Sekunde die Anschaffung von Eseln für den Kosmopolitischen 
Garten zugunsten Deines Studiums in Oxford aufgegeben wurde, sich in diesem 
Zusammenhang aber auch künstlerisch niedergeschlagen hatte... 
  

Also der Esel - mit seiner freundlichen Art und sanften Intelligenz, der gleichzeitig ein 
Repräsentant der Produktivität ist.  
Doch auch Charakterstärke verbindet man damit - wenn Entscheidungen erst mal 
getroffen sind, kann man Dich nur schwer bis gar nicht davon abbringen... 
Eine schätzenswerte Eigenschaft!  Die Dein Umfeld jedoch nicht nur einmal an seine 
Grenzen gebracht hat - und immer wieder bringt... 
Wozu ja auch eine Portion Mut gehört - und den kann man Dir wirklich zusprechen, 
lieber Hans! 
Die damit verbunden Verantwortung hast Du konsequenter Weise immer auf Dich 
genommen! 
Und dann ist da noch die Großzügigkeit, von der Du reichlich und unbedingt 
Gebrauch machst, durch Deinen persönlichen Einsatz für die Ideen des Europahau - 
doch genauso persönlich privat. 
  

Der Hund 

- mit seinem untrüglichen Spürsinn, wo es etwas Feines - sprich Fördermittel, 
Zuschüsse oder Ähnliches  gibt. 
Deinem eigenen Anspruch - zum Wohle des Europahauses - bist Du immer treu 
geblieben! 
Mit Deiner inneren Ruhe und besonderen Kommunikationsfähigkeit konntest Du die 
Wogen meist wieder glätten, wenn es mal hoch her ging... 
Und hast Stärke gezeigt - egal wie groß ein Hindernis oder der Widerstand zunächst 
schien.  
Aufgeben war für Dich nie eine Option!  
Womit Du viel erreichen konntest!  
Wofür wir Dir heute nochmals danken! 
  

Der Kater 
- hat seinen eigenen Willen und lässt sich nicht so leicht in Konventionen einbinden.  
Das macht den Umgang mit ihm nicht so leicht berechenbar.  
Doch das eröffnet auch die Möglichkeit für ungewohnte, ungewöhnliche Wege - und 
die hast Du oft gefunden und bist sie gegangen - mit Fantasie und Poesie noch dazu! 
Mit uns und zum Besten des Europahauses. 
Danke!  
  

Der Hahn 

- der die Menschen aus dem Schlaf aufweckt.  
Was man ja auch als Idealismus bezeichnen kann - und den hast Du immer wieder 
bewiesen und tust es noch immer... 
  

Auch wenn Du jetzt in den wohlverdienten Ruhestand gehst - den wir Dir von Herzen 
vergönnen! 



Wir freuen uns, dass Du uns nach wie vor mit Deiner Kreativität, Deiner Authentizität, 
Deinem Mut in Gedanken und Handeln,  
vor allem aber als der Mensch Hans Göttel 
zur Seite stehst! 
  

Und immer wieder mit etwas Süßem dabei zu dem morgendlichen Kaffeetrinken 
pünktlich um 9 Uhr im Büro erscheinst! 
  

Von ganzem Herzen alles Gute und Liebe für alles Schöne, was jetzt Dein Leben 
bereichern möge! 
 

 

Karin-Annette Fricke 


